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ÖDP NRW offensiv für Tiere 

 

Landesvereinigung Tierschutz gegründet 

(Windeck/Münster) – Die Ökologisch-Demokratischen Partei (ÖDP) wird in Nord-

rhein-Westfalen ihr Engagement für Tierschutz und Tierrechte weiter verstärken. Am 

Wochenende erfolgte die Gründung einer „Landesvereinigung Tierschutz NRW“ in 

Windeck. Diese Vereinigung steht auch allen Nicht-ÖDP-Mitgliedern offen. 

 

Die Vorkommnisse rund um Betriebe der Fleischindustrie hat überdeutlich gemacht, 

dass der Tierschutz in Nordrhein-Westfalen weder eine Lobby noch eine ausreichen-

de Berücksichtigung bei den politischen Entscheidern hat. Skandalöse Zustände in 

der Massentierhaltung und skandalöse Zustände in der Fleischverarbeitung sind an 

der Tagesordnung. Dass diese Zustände meist auch noch legal sind, macht den 

Skandal noch größer. Der Gesetzgeber und die Verwaltung fördern durch ihre Ent-

scheidungen und ihr Verhalten geradezu die tierquälerischen Zustände. Diese Zu-

stände sind nur legal, weil der Gesetzgeber diese für legal erklärt hat. Der Bundes-

landwirtschaftsministerin kommt hierbei nichts Besseres in den Sinn, als Menschen, 

die diese Zustände offenlegen, noch mit Strafe zu bedrohen. Richtig wäre es, durch 

gesetzliche Regelungen diese Zustände zu beenden. 

 

Die ÖDP weit auch darauf hin, dass die Massentierhaltung auch für die Menschen 

erhebliche Gefahren beinhaltet. In den Ställen der Massentierhaltung entstehen mul-

tiresistente Keime, sogenannte Killerkeime, gegen die viele Antibiotika keine Wirkung 
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mehr haben. Auch verbreiten sich von dort aus Viren, die die Gesundheit der Men-

schen gefährden. Betroffen sind alle, nicht nur Menschen, die Fleisch essen. Diese 

gefährlichen Keime und Viren verbreiten sich auch über andere Wege, z. B. Ost und 

Gemüse. 

 

Die unhaltbaren Zustände im Tierschutz, von „Tierrechten“ kann man gar nicht spre-

chen, will die ÖDP mit dieser Landesvereinigung Einhalt gebieten. Daher wendet 

sich die „Landesvereinigung Tierschutz NRW“, einer Parteivereinigung der ÖDP, 

auch ausdrücklich an Nichtmitglieder. Nur ein breites Bündnis kann den derzeitigen 

tierfeindlichen Zuständen Einhalt gebieten. 

 

Zur Vorsitzenden des Gründungsvorstands wurde Nina Fink gewählt, weiter gehören 

dem Vorstand Veronika Berger und als Vertreterin der parteifreien Mitglieder Elisa-

beth Aumeier an. 

________________________________________________________________ 

Link zur Pressemitteilung:  

https://www.oedp-nrw.de/oedp-nrw/presse/newsdetails/news/landesvereinigung-tierschutz-

gegruendet/ 

 

Die Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) wurde 1982 als Bundespartei gegründet. Die ÖDP hat 
derzeit bundesweit über 8000 Mitglieder und über 500 Mandatsträger auf der Gemeinde-, Stadt- und 
Kreisebene, ist in Bezirkstagen vertreten, stellt Bürgermeister und stellv. Landräte und ist seit 2014 
auch im Europäischen Parlament vertreten. 

 

Damit zählt die ÖDP zu den zehn größten Parteien Deutschlands. 

Wer wir sind ... 

In der Ökologisch-Demokratischen Partei (ÖDP) arbeiten Menschen, die gemeinwohlorientiert denken 

und handeln. Der oberste Grundsatz unseres politischen Handelns ist, dass wir nicht nur an uns selbst 

denken, sondern auch solidarisch an alle Menschen auf unserer Erde und an die zukünftigen Genera-

tionen. Wir entwickeln zukunftsfähige Lösungen für Mensch, Tier und Umwelt mit dem Ziel einer le-

benswerten, gerechten und friedvollen Gesellschaft. Der Grundsatz „Mensch vor Profit“ steht im Mit-

telpunkt unserer Politik. Wir lösen die Umwelt- und die Armutsfrage gemeinsam, indem wir ökonomi-

sche, ökologische und soziale Zusammenhänge ehrlich und weitsichtig betrachten.  

 

Link zum Programm der ÖDP: https://www.oedp.de/programm/bundesprogramm/ 

https://www.oedp-nrw.de/oedp-nrw/presse/newsdetails/news/landesvereinigung-tierschutz-gegruendet/
https://www.oedp-nrw.de/oedp-nrw/presse/newsdetails/news/landesvereinigung-tierschutz-gegruendet/
https://www.oedp.de/programm/bundesprogramm/
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Pressekontakt: 
Ökologisch Demokratische Partei (ÖDP), Landesverband NRW 
-Landespressestelle- 
Weseler Str. 19 - 21 
48151 Münster 
 
 
Telefon   0251 / 760 267 45  
E-mail:  presse@oedp-nrw.de  
Internet:  www.oedp-nrw.de 
Vorstand:  https://www.oedp-nrw.de/partei/organisation/landesvorstand/  
V.i.S.d.P.: Martin.Schauerte@oedp.de (Landesvorsitzender)                                            

 

 
Datenschutzhinweis: 
 
Es wird lediglich die E-Mail-Adresse im Presseverteiler der ÖDP-NRW 
gespeichert. Diese E-Mail-Adresse findet ausschließlich Verwendung zum 
Versand von Pressemitteilungen. Eine Weitergabe erfolgt nicht. 
Sie können jederzeit deren Löschung verlangen. 
Senden Sie bitte hierzu ein E-Mail an: Presse@oedp-nrw.de 
 
Datenschutzerklärung sowie Impressum zur WEB-Seite finden Sie hier: 
https://www.oedp-nrw.de/service/impressum/ 
 
E-Mail: presse@oedp-nrw.de 
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